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48. Jahrgang, Nr. 42 vom 16.10.2020 
 

Besucherregelungen 
im Rathaus 

Angesichts der aktuellen Situation rund 
um die Corona-Pandemie ist der Zu-
gang zum Rathaus nur nach vorheri-
ger Terminvereinbarung möglich. 
Diese Maßnahme dient dem Schutz al-
ler Bürgerinnen und Bürger sowie den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Sie 
gilt bis auf Weiteres. 

Terminwünsche können telefonisch bei 
der Infostelle unter der Rufnummer 
02253/505-0 oder per E-Mail an in-
fo@bad-muenstereifel.de angefragt 
werden. Selbstverständlich können Sie 
Termine auch unmittelbar mit den zu-
ständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern vereinbaren. Grundsätzlich werden 
Termine zu den bekannten Servicezei-
ten angeboten. 

Nutzen Sie zu Ihrem Termin bitte nur die 
Eingangstür des Rathauses Marktstr. 11 
(Rotes Rathaus) und klingeln Sie dort. 
Aufgrund der baulichen Gegebenheiten 
im historischen Rathausgebäude ist in 
den Wartebereichen nicht überall die 
Einhaltung des Mindestabstandes mög-
lich. Bitte haben Sie daher Verständnis, 
dass Ihnen der Einlass erst kurz vor 
dem vereinbarten Termin gewährt wer-
den kann. 

Bitte achten Sie darauf, im Rathaus den 
Mindestabstand einzuhalten. Im Ein-
gangsbereich besteht die Möglichkeit 
zur Händedesinfektion, bitte nutzen Sie 
diese. Das Tragen einer Mund-Nase-
Bedeckung wird empfohlen. Die beson-
ders publikumsintensiven Bereiche z. B. 
im Bürgerbüro wurden zusätzlich mit 
Plexiglasscheiben geschützt. 

 

Sollte in dringenden Angelegenheiten 
eine vorherige Terminvereinbarung nicht 
möglich sein, sind die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bestrebt, Ihnen auch 
dann die persönliche Erledigung Ihres 
Anliegens zu ermöglichen. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass es in diesen Fäl-
len – wie bei normaler Publikumsöffnung 
- zu Wartezeiten kommen kann.  

 
 
Servicezeiten der Infostelle: 
Montags  08.30 – 14.00 Uhr 
Dienstags  08.30 – 12.30 Uhr 
Mittwochs  08.30       –       12.30 Uhr und 
   14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstags 08.30 – 12.30 Uhr und 
   14.00 – 18.00 Uhr 
Freitags  08.30       –        12.30       Uhr 
 
Servicezeiten des Bürgerbüros: 
Montags  08.00 – 14.00 Uhr 
Dienstags  08.00 – 12.30 Uhr 
Mittwochs  08.00       –       12.30 Uhr und  
  14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstags 08.00 – 12.30 Uhr und  
  14.00 – 18.00 Uhr 
Freitags  08.00       –        12.30       Uhr 
 
 
Servicezeiten des Bauhofes  
(Bendenweg 54): 
Montags bis freitags  
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
donnerstags zusätzlich von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr 
 
Servicezeiten der übrigen Dienststel-
len im Rathaus: 
Montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 
12.30 Uhr und  
donnerstags zusätzlich von 14.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr 
 
Sozialbüro dienstags u. mittwochs 
geschlossen 
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Bürgersprechstunde 
und Infoveranstaltung 
für Neuzugezogene 
 

Im Rahmen der Bürgersprechstunde 
haben Sie die Möglichkeit, Ihre Anliegen 
der Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian persönlich vorzutragen. 
 

Damit diese Einzelgespräche möglich 
sind, ist eine Anmeldung erforderlich.  
Die nächsten Sprechstunden finden un-
ter Einhaltung der erforderlichen Hygie-
neschutzmaßnahmen wie folgt statt: 
 

 
Donnerstag, 5. November 2020 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung 
Bad Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Donnerstag, 3. Dezember 2020 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30 Uhr 
im Pfarrheim in Schönau 
 
Zu einer Infoveranstaltung für Neuzu-
gezogene lädt die Bürgermeisterin zu 
einem persönlichen Kennenlernen ein 
und gibt einen Überblick über unsere 
Stadt. 
 
Der nächste Termin ist am: 
Donnerstag, 29. Oktober 2020 
in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr 
im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 
15. 
 

Anmeldung bzw. Terminabsprache 
sowohl für die Bürgersprechstunde 
als auch für die Infoveranstaltung 
wird bis zu drei Tage im Voraus an 
das Vorzimmer (Frau Ilona Nagy) der 
Bürgermeisterin, Rathaus, Marktstraße 
11, - Zimmer 19 -  02253/505-101 
erbeten. 

 
 
 

Ablesung der Haus-
wasserzähler in 2020 
 

Im Auftrag der Stadtwerke Bad Müns-
tereifel erfolgt in der Zeit vom 
12.10.2020 bis 04.12.2020 die Ablesung 
der Hauptwasserzähler im Stadtgebiet 
Bad Münstereifel durch nebenamtliche 
Mitarbeiter. Gleichzeitig werden auch 
die angemeldeten Zwischenzähler abge-
lesen.  
 
Die von der Stadt Beauftragten sind im 
Besitz einer aktuellen Bescheinigung 
der Stadt Bad Münstereifel, die mit ei-
nem Dienstsiegel versehen ist. Sie sind 
mit Mund-Nasen-Bedeckung und Desin-
fektionsmittel ausgerüstet. 
 
Möchten Sie aufgrund der anhaltenden 
Pandemiesituation niemanden ins Haus 
lassen, so haben Sie folgende Möglich-
keiten, den Zählerstand mitzuteilen:  

a) Zählerstand auf der Internetseite 
der Stadt Bad Münstereifel  
www.bad-muenstereifel.de → 
Rathaus & Service → Bürgerser-
vice  → Zählerstandsmitteilung 
Wasserzähler eingeben. 

b) Mail an die Adresse info@bad-
muenstereifel.de, mit den Anga-
ben Verbrauchsstelle, Debitor, 
Zählerstand, Zählernummer und 
Telefonnummer, senden. 

c)   Die zugestellte Ablesekarte aus-
füllen und an die Stadt senden; 
Ablesekarte wird Ihnen vom Be-
auftragten ausgehändigt 

d) Zählerstand kann in Ausnahme-
fällen auch telefonisch bei den 
zuständigen Mitarbeiterinnen der 
Stadtwerke unter folgenden Tele-
fonnummern Frau Dederichs & 
Frau Heller (02253/505-187) so-
wie Frau Jöbges (02253/505-174) 
durchgegeben werden.   
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Bürgermeisterin im Vor-
stand des Deutschen 
Kneipp-Verbandes 
 

  
 

Mitte September fand im hessischen 
Bad Nauheim die Mitgliederversamm-
lung des Verbandes Deutscher Kneipp-
heilbäder und -kurorte mit einem 
Kneipp-Seminar statt. Im Rahmen der 
Mitgliederversammlung und der anste-
henden Neuwahlen wurde die Bad 
Münstereifeler Bürgermeisterin Sabine 
Preiser-Marian als Beisitzerin in den 
Vorstand des Verbandes gewählt. Der 
nach wie vor in Bad Münstereifel leben-
de Altbürgermeister Achim Bädorf führt 
seit vielen Jahren den Vorsitz im Ver-
band, sodass Bad Münstereifel nun 
hochkarätig im Vorstand des Verbandes 
Deutscher Kneippheilbäder und -kurorte 
vertreten ist. 

 
 

Zulässige Teilnehmer-
zahl auf 50 Personen 
gesenkt 
 
Mit Erlass vom 13.10.2020 hat das Mi-
nisterium für Arbeit, Gesundheit und 
Soziales (MAGS) die gem. § 13 Abs. 5 
Coronaschutzverordnung zulässige Per-
sonenzahl für Veranstaltungen außer-
halb von Wohnungen mit vornehmlich 
geselligem Charakter und aus heraus-
ragendem Anlass (z. B. Jubiläen, Hoch-
zeits-, Tauf-, Geburtstags-, Abschluss 
und Trauerfeiern) bereits jetzt auf 50 
Personen beschränkt. Grund hierfür sind 
die überall steigenden Infektionszahlen, 
die vornehmlich auf private Feierlichkei-
ten zurückzuführen sind. Sollte die 7-
Tages-Inzidenz im Kreis Euskirchen auf 
50 Infizierte pro 100.000 Einwohner an-
steigen, sinkt die zulässige Personen-
zahl für die genannten Veranstaltungen 
auf 25. 

 
Verabschiedung der Schul-
leiterin Renate Lüdenbach, 
Katholische Grundschule 
Arloff 
  

Renate Lüdenbach sollte eigentlich vor 
den Sommerferien in gebührender Wei-
se verabschiedet werden, da sie das 
Rentenalter erreicht hatte. Bedingt durch 
die Corona-Pandemie konnte aber die 
Neubesetzung der Schulleitungsstelle 
noch nicht geregelt werden, sodass 
Frau Lüdenbach nach den Sommerferi-
en die Startphase des neuen Schuljah-
res 2020/2021 bis zu den Herbstferien 
als Schulleiterin übernommen hat.  
Am vergangenen Donnerstag wurde sie 
nun im Rahmen einer kleinen Open-Air-
Feier unter Einhaltung der Corona-
Schutzbestimmungen durch das Lehrer-
kollegium im Beisein von Familienange-
hörigen, der Stadtschulleitungen, dem 
Schulamt und Bürgermeisterin Sabine 
Preiser-Marian, sowie einigen Ehreng-
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ästen verabschiedet. „Die zahlreichen 
Begegnungen mit den Kindern, Eltern 
und Vertretern der Institutionen machten 
Ihr Wirken aus. Sie hinterlässt ein soli-
des Fundament auf welches es nun auf-
zubauen und weiterzuführen gilt“, so die 
Bürgermeisterin. 
Die Schülerinnen und Schüler des vier-
ten Schuljahres führten ein Musikstück 
für Frau Lüdenbach auf.    
 

 
 

 
 

Neben verschiedenen launigen Reden 
mit Anekdoten aus ihrer Schulleitung 
hielt ihr Vorgänger als Schulleiter der 
Katholischen Grundschule Arloff, Herr 
Dieter Kaspari, die Festrede zu ihrem 
Abschied. 

 

Nach den Herbstferien bis zum Ende 
des Halbschuljahres Ende Januar 2021 
wird Frau Susanne Böttcher, Rektorin 
der Gemeinschaftsgrundschule Bad 
Münstereifel auch kommissarisch die 
Leitung der Grundschule Arloff über-
nehmen. Zum Beginn des zweiten 
Schulhalbjahres soll dann die Schullei-
tungsstelle wieder neu besetzt sein. 

 

„Den Stadtwald Bad 
Münstereifel klimafit 
machen“ 
Containerverladung und LKW-
Verkehr läuft auf Hochtouren 
 

 
 

Der Stadtwald Bad Münstereifel ist von 
der aktuellen Borkenkäferkatastrophe 
vor allem in der Fichte sehr stark betrof-
fen. Ausgelöst durch Dürre und hohe 
Temperaturen sterben seit 2018 die 
Fichtenbestände im gesamten Stadt-
wald großflächig ab.  
 

Um die Bestände für die nächste Wald-
generation vorzubereiten, müssen die 
Stämme geerntet, an die Wege gerückt 
und abtransportiert werden. Zudem be-
müht sich der Forstbetrieb, die frisch 
abgestorbenen Fichten so schnell wie 
möglich zu verkaufen, um gesunde Be-
stände vor dem Borkenkäfer zu schüt-
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zen und noch eine geringe Marge für die 
Stadt zu sichern.  
 

Wir bitten Wanderer und sonstige Wald-
besucher um Verständnis dafür, dass 
Bereiche, in denen Holz eingeschlagen, 
verladen und abtransportiert wird, zu 
Ihrem Schutz nach dem Landesforstge-
setz NRW gesperrt sind. Hier besteht 
Lebensgefahr! Bitte betreten Sie auch 
keine Holzstapel, da diese verrutschen 
und große Lasten in Bewegung kommen 
können. Warnbeschriftungen und Schil-
der weisen auf die Gefahren hin, aber 
nicht jede Gefahr kann gesichert werden 
oder ist für Kinder als solche erkennbar. 
Daher achten Sie bei Holzstapeln im 
Wald unbedingt auf Ihre Kinder.   

 
Zudem fahren täglich viele LKWs durch 
den Stadtwald, die u. a. Holz in Contai-
ner für den Export verladen. Lang-
holztransporter fahren das Holz z. B. in 
Sägewerke nach Stadtkyll, Zingsheim, 
Würselen und Schleiden.  
 
 

Mehr Rücksicht auf 
die Tiere im Damwild-
gehege! 
 

Die Stadtverwaltung bietet zusammen 
mit dem Pächter des Damwildgeheges, 
Herrn Christoph Conzen, ein kostenlo-
ses und attraktives Angebot für die Er-

holungsnutzung im Stadtwald Bad 
Münstereifel.  
Herr Conzen engagiert sich sehr, das 
Gehege attraktiv zu gestalten, pädago-
gisch weiter zu entwickeln und die Be-
sucher im Rahmen von Schaufütterun-
gen zu informieren und zu sensibilisie-
ren.  
 
Leider kommt es aktuell häufiger vor, 
dass Besucher das Hundeverbot der 
Besucherordnung missachten. Mit Aus-
nahme von zertifizierten, angeleinten 
Blinden- oder Betreuungshunden ist es 
nicht gestattet, Hunde mit ins Gehege 
zu nehmen; auch nicht, wenn diese an-
geleint sind und „nichts tun“.  
 
Wildtiere gewöhnen sich zwar an Men-
schen, aber reagieren entsprechend 
ihrem Instinkt, bei Hunden im Gehege 
mit Verängstigung und Flucht. Hierdurch 
kann es zu Verletzungen der Hufe und 
Läufe kommen, so dass betroffene Tiere 
große Qual leiden müssen. Bei hetzen-
den Hunden springen die Tiere auch in 
den Zaun und verletzen sich unter Um-
ständen so schwer, dass Sie verenden 
oder getötet werden müssen.   
Wir bitten Sie daher dringend, das Ge-
hege mit Hunden nicht zu betreten.  
Die Besucherordnung hängt an beiden 
Eintrittsbereichen öffentlich aus. Sollten 
dennoch weiterhin Hunde im Gehege 
angetroffen werden, behalten sich Stadt 
und Pächter ordnungs-, tierschutz- und 
privatrechtliche Schritte vor.   
 
Soweit Sie mit Ihrem Hund durch den 
Schleidpark in den Wald gelangen 
möchten, ist dies möglich, ohne das 
Wildgehege oder die parallel verlaufen-
de Landesstraße betreten zu müssen. 
Vom Schleidpark aus führt direkt ein 
Weg in den Wald, der Sie zu dem Wald-
gebiet „Quecken“ oberhalb des 
Schleidparks Richtung Rodert führt.  
 
Bitte halten Sie auch Abstand von den 
Tieren und achten insbesondere darauf, 
dass Kinder sich situationsadäquat ver-
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halten und respektvoll mit den Tieren 
umgehen. Durch die aktuelle Brunft des 
Rothirsches und anschließende Brunft 
der Damhirsche sind Aggressionen der 
Hirsche, wenn sie sich in die Enge ge-
trieben fühlen, nicht ausgeschlossen. 
Bitte bleiben Sie daher auf dem Weg 
und versuchen Sie nicht, die Tiere zu 
verfolgen und zu berühren.  
 

 
 

Die Tiere finden im Gehege genug Ei-
cheln, Kastanien und besonders Buch-
eckern in Ihrem heimischen Nahrungs-
spektrum, so dass Brot, Möhren etc. 
nicht notwendig und sogar schädlich 
sind. Es wird daher auch auf das Fütte-
rungsverbot hingewiesen.  

 
 

 
Abstimmen für das 
Projekt GenoEifel 
 
Bis zum 1. November 2020 läuft die On-
line-Abstimmung des Wettbewerbs 
„Gemeinsam stark sein 2020“ der Deut-
schen Vernetzungsstelle Ländliche 
Räume (DVS). Das Projekt „GenoEifel“ 
aus der LEADER-Region Eifel hat es 
dabei bereits in die von den Bundeslän-
dern getroffene Vorauswahl von insge-
samt 27 Projekten geschafft. Nun brau-
chen es Ihre Unterstützung: Stimmen 
Sie bis zum 1. November 2020 auf 
www.dvs-wettbewerb.de für das Projekt 
ab.  

Die „GenoEifel eG“ aus Kall ist ein Zu-
sammenschluss von engagierten Men-
schen allen Alters. Ursprünglich war sie 
als Seniorengenossenschaft geplant, 
doch bereits bei Projektbeantragung 
meldete die junge Generation Bedarf an: 
Auch für ihre Herausforderung im Leben 
– nämlich Beruf und Familie unter einen 
Hut zu bringen – brauche es neue Lö-
sungen. Aus der Senioren- wurde eine 
Generationengenossenschaft. Leih-
Omas und -Opas betreuen Kinder in 
Kita-Randzeiten, Jugendliche bringen 
sich als Babysitter ein. Für ältere Men-
schen gibt es Mitfahrgelegenheiten und 
Einkaufsdienste, Hilfe im Haushalt oder 
auch mal eine gewechselte Glühbirne. 
Durch die Vermittlung begegnen sich 
Menschen, die zwar nah beieinander 
wohnen, sich jedoch oft kaum kennen. 
So ist es meist die Tasse Kaffee nach 
dem Einsatz, die die Menschen zusam-
menbringt. Mehr als 1 200 Helferstun-
den waren es im letzten Jahr – Tendenz 
steigend. Aktuell zählt die Genossen-
schaft rund 400 Mitglieder, relativ 
gleichmäßig auf Helfer, Hilfesuchende 
und Förderer verteilt. Bis 2022 rechnet 
der Projektträger mit 1 000 Mitgliedern, 
sodass sich das Projekt aus eigener 
Kraft tragen kann. 
Seit 2010 führt die Deutschen Vernet-
zungsstelle Ländliche Räume (DVS) in 
Kooperation mit den Bundesländern den 
Wettbewerb „Gemeinsam stark sein“ 
durch. Mit dem Wettbewerb zeichnet die 
Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche 
Räume originelle und erfolgreiche Pro-
jekte der ländlichen Entwicklung aus, die 
in den LEADER- und ILE-Regionen ent-
standen sind. Ziel des Wettbewerbs ist 
es, beispielhafte und originelle Projekte 
aus den LEADER- und ILE-Regionen zu 
würdigen und über die regionalen Gren-
zen hinaus bekannt zu machen. 
Das diesjährige Thema des Wettbe-
werbs lautet "Täglich gut versorgt!". Pro-
jekte, die neue Ideen für eine bessere 
Versorgung mit Lebensmitteln und 
Dienstleistungen im Alltag umsetzen, 
konnten sich qualifizieren.  



Seite 7 
 

 

Werner-Biermann- 
Stadtbücherei 
Bad Münstereifel 
 

Stellt vor: 
Buch des Monats 
Oktober: Herzfaden 
Thomas Hettche 
 
Auf der Shortlist für den Deutschen 
Buchpreis 2020.  
Ein Mädchen besucht mit seinem Vater 
ein Marionettentheater. Warum ist sie 
ergriffen und weint, wenn sie doch von 
sich denkt, sie sei zu erwachsen für sol-
che Puppenspiele? Eine geheimnisvolle 
Treppe führt sie auf den Dachboden des 
Hauses, wo sie den verschiedenen Fi-
guren der Augsburger Puppenkiste be-
gegnet und vor allem Hatü, die im wirkli-
chen Leben Hannelore Marschall hieß 
und einen maßgeblichen Beitrag zur 
Geschichte der Augsburger Puppenkiste 
geleistet hatte. Nicht nur der Augsburger 
Puppenkiste und ihren Schöpfern wird in 
diesem Buch ein Denkmal gesetzt. Den 
Leserinnen und Lesern wird wie dem 
Mädchen klar, dass wir immer Märchen 
und Geschichten brauchen, weil sie uns 
daran erinnern, zu träumen und einan-
der zu helfen. Der Herzfaden ist die 
Verbindung einer Marionette zu den 
Menschen im Publikum, durch ihn wird 
nicht nur die Marionette für uns leben-
dig, sondern auch die Geschichte, die 
erzählt wird. Ein poetisches, mitunter 
auch trauriges Buch. Ergreifend wird 
hier gleichzeitig ein Stück deutscher 
Geschichte erzählt.  
 
Erfahren Sie mehr davon im Medienka-
talog unter www.bad-muenstereifel.de 
oder besuchen Sie uns in der Stadtbü-
cherei. 
 
Werner- Biermann-Stadtbücherei  
Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel 
(02253) 80 41 

Öffnungszeiten: 
 
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr 
Donnerst.12.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 10.00 - 13.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr 
 
 

BAM-Herzlich  
Taschen 

 
 

Ab sofort können die neuen BAM-
Herzlich-Taschen in der Städtischen 
Kurverwaltung/Tourist-Information, Köl-
ner Straße 13 zu den Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 
14.30 Uhr) zum Preis von 3,00 € erwor-
ben werden. 
 
Das Logo der BAM-Herzlich-Taschen ist 
in Zusammenarbeit mit den Künstlerin-
nen Ela Rübenach und Juliane Bungart 
entworfen worden, nachdem die beiden 
im April 2020 die Innenstadt mit den 
BAM-Herzis geschmückt hatten. 

 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 
zum Geburtstag 
 
Am 20. Oktober 2020 wird 
Herr Paul Gerick                      70 Jahre  
Stephinskystraße 
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Unternehmensnach-
folge und Übernahme 
 
Die Wirtschafsförderung der Stadt 
Bad Münstereifel informiert: 
 
Die Frage der Unternehmensnachfolge 
und Betriebsübernahme ist ein wichtiges 
Thema, von dem viele 
Gewerbetreibende und Hoteliers im 
Stadtgebiet in den letzten Jahren betrof-
fen waren. Auch in Zukunft wird die Un-
ternehmensnachfolge für Inhaber und 
potenzielle Nachfolger insbesondere 
verbunden mit einer Existenzgründung 
eine große Rolle spielen. 
Im Rahmen des Prozesses der Überga-
be/Übernahme muss eine Vielzahl von 
komplexen und schwierigen Aufgaben-
stellungen seitens beider Parteien gelöst 
werden. 
 
Wer ein eigenes Unternehmen aufge-
baut und über viele Jahre erfolgreich 
geleitet hat, möchte dieses zum gege-
benen Zeitpunkt in kompetente und ver-
antwortungsvolle Hände übergeben. 
Dies betrifft jährlich allein in Nordrhein-
Westfalen ca. 6.500 Unternehmer. Ziel 
ist es, den Unternehmenswert für eine 
Übergabe bzw. einen Verkauf bestmög-
lich zu steigern.  
 
Erreicht werden kann dies durch den 
frühzeitigen Beginn eines umfangrei-
chen Beratungsprozesses, der insbe-
sondere folgende Themenbereiche mit-
einander vereint: 
 

- Recht und Steuern 
- Erbrecht 
- Psychologie 
- Gestaltungsmodelle 
- Strategie und Innovation 
- Bewertung und Finanzierung 

 
Die Kreissparkasse Euskirchen unter-
stützt ihre selbstständigen Kunden hier-
bei durch zwei ausgebildete Nachfolge-
Fachberater, die auf Wunsch für alle 

interessierten Unternehmer eine 
„Lotsenfunktion“ durch den Prozess 
übernehmen.  
 
Besonders wichtig ist die Beantwortung 
der Kernfrage: Wer wird Nachfolger? 
Wer innerhalb der Familie oder des 
Betriebes keinen potenziellen 
Kandidaten vorweisen kann, dem hilft 
die Kreissparkasse Euskirchen auch 
aktiv bei der Suche eines geeigneten 
Nachfolgers über die webbasierte 
Plattform „unternehmensboerse-eifel-
rheinland.de“.  
 
Sowohl Nichtkunden als auch alle 
interessierten Kunden können sich 
gerne an die Nachfolge-Fachberater 
der Kreissparkasse Euskirchen 
wenden: 
 
Bei Fragen zu diesen Themen können  
Sie sich auch an die Stadt Bad Müns-
tereifel, Frau Schröder, Tel. 02253/505-
266 email: a.schroeder@bad-
muenstereifel.de oder Frau Klandt, Tel. 
02253/55-182 b.klandt@bad-
muenstereifel.de wenden. 

 

 
 
Stand: 16.09.2020 (BK) 
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DRK – Schwerpunkt-KiTa Inklusion und            
Familienzentrum Schönau 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Elternberatung nach KES 
Dienstags von 8.00 – 13.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln 
entwickelt wurde und Eltern/Alleinerziehende bei 
Erziehungsschwierigkeiten mit Kindern bis zum 
14.Lebensjahr berät 
In Zeiten von Corona ist auch telefonische 
Beratung möglich! 
 

NEU**NEU**NEU**NEU**NEU**NEU**NEU 

“Gesund Leben Eifel” aus Bouderath: 

Selbstversorgung aus dem eigenen Garten - 
Gemüse anbauen, wie mache ich das? 
An diesem Nachmittag werden verschiedene 
Anbaumöglichkeiten vorgestellt, so dass die 
Interessierten einen Eindruck bekommen, was 
sie im eigenen Garten umsetzten möchten. 
Ein Kurs für Erwachsene 
Leitung: Dr. agr. Daniela van Almsick 
Termin: 17.10.2020, 15 - ca. 18 Uhr 
Veranstaltungsort: Nettersheim-Bouderath 
Kosten: 20 € (10€ davon übernimmt das FZ) 
Anmeldung: info@gesundlebeneifel.de 
oder Tel.: 02253-9269665 
Detaillierte Infos und weitere Kurse unter: 
www.gesundlebeneifel.de 
 

Terminankündigung….Terminankündigung 
Samstag. 07.11.2020 von 9:00 – 16:30 Uhr 
Babysitterausbildung mit Diplom 
Dieser Kurs richtet sich an Personen ab 14 
Jahren, die Freude am Umgang mit Kindern 
haben. 
Kosten: 25,00 € 
 

Gesucht wird: Eine neue Leitung für unsere 
Spiel- und Kontaktgruppe (ElBa) 
 

Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-1090190 
Andreas Fuhr, Eschw.,0159-01174787 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
Gabi Schmitz, Iversheim 02253-932814 
Nina Sadauskas, Rodert 02253-3173732 
A. Fischenich, Babysitter 02253/960228 

 

 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

In Kooperation mit dem Kreissportbund Euskirchen: 

Psychomotorik für Familien mit Kin-
dern unter 3 Jahren 

Die Kinder können durch die Psychomotorik 
ein ganzheitliches Bild ihres Körpers entwi-
ckeln, eigene Kräfte und Fähigkeiten kennen-
lernen und einschätzen, in einer auf ihren 
Entwicklungsstand abgestimmten Umgebung 
mit den Kräften und Fähigkeiten experimentie-
ren, Selbständigkeit erlernen, Ängste und 
Hemmungen abbauen, Zusammenhänge er-
leben und erkennen, Erfahrungen im Umgang 
mit verschiedenen Kindern sammeln (Sozial-
verhalten),ihre Konzentrationsfähigkeit erhö-
hen. 
Kursleitung: Britta Frank 
donnerstags ab 22.10.2020, 10.30-11.30 
Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
 

Second-Hand: An- und Verkauf 
Wöchentlich den Anbieter wechselndes An-
gebot: 
Wo? Im Eingangsbereich bei der 

Turnhalle 
Wie? Ausstellung der Kleidung o.ä. 

im Regal,  
selbstständiger Kauf immer 
möglich,  
Bezahlung in Kasse  

Was noch? Standgebühr von 7 Euro über 
die Erzieher an den Förder-
verein 

Über die weiteren Modalitäten und bei Inte-
resse informiert Sie gerne das 
Familienzentrum 
St. Bartholomäus/ Arloff 
 

Vorankündigung: 
Yoga-Kurs für Frauen,  
der den Fokus auf dem Rücken und dem Na-
ckenbereich hat. Der Kurs mit 8 Terminen ist 
für alle Frauen offen, es ist keine Vorerfah-
rung nötig.  
(Termine werden noch bekannt gegeben.)  
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
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Wochenmarkt 
Mittwochs findet vor dem St.-Michael-
Gymnasium und freitags im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 

Notdienst  
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter -Nr.: 116 117 (bundesweit, kosten-
frei) zu den folgenden Zeiten zu erreichen: 
Mo, Di, Do von 19.00 bis zum Folgetag 7.30 
Uhr;  
Mi, Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr;  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr.  
 

Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich:  
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr.  
 

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112! 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst:  
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  
-Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu errei-
chen.  
 

Apotheken-Notdienst-Hotline:  
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eige-
ne Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der -
Nr.: 0800/0022833, vom Handy 22833 kann 
man die nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke erfragen. Auf Wunsch wird man auch 
sofort mit der Notdienst-Apotheke verbunden.  
 

Tierärztlicher Notfalldienst:  
17.10. Praxis Dr. Braun, Euskirchen,  
-Tel.: Tel.:02251-7774220 
18.10. Praxis Kanzler, Gemünd,  
-Tel.: 0177 868 24 89 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern  
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562  
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146  
 

Straßenbeleuchtung:  
RWE  0800-4112244/KEV, Kall 02441-820  
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss:  
Betriebszweige Wasser/Abwasser: 02253/505-
197  
 

TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi (Linie 887)  
„Die flexible Ergänzung zum Bus“  
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis)  
 

Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V.  
Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlen-
gasse 10, Ausgabe von Lebensmitteln für Be-
rechtigte mit SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder 
Asylbewerberleistungsbescheid, Rentner*innen 
mit einem Einkommen unter 1000€, immer mitt-
wochs von 12.30-14.00 Uhr, Lieferung bei Alter 
oder Behinderung nach Absprache möglich, 
Kontakt-Telefonnummer: 01525/4097220  
 

Selbsthilfegruppen  
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: www.bad-
muenstereifel.de -> Leben in Bad Münstereifel -> 
Familien & Soziales -> Soziales -> Selbsthilfe-
gruppen  
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostel-
le des Rathauses unter -Nr.: 02253/5050. 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke  
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad 
Münstereifel unter: www.bad-muenstereifel.de -> 
Rathaus & Service-> Rathaus & Bürgerinformati-
on -> Schiedspersonen  
 

Die Stadt Bad Münstereifel ist jetzt auch bei              

 Facebook und  Instagram unter „Stadt Bad 
Münstereifel“ vertreten. Wir würden uns über ein 
„Gefällt mir“ sehr freuen. Zudem wurde der Inter-
netauftritt der Stadt Bad Münstereifel neu erstellt 
und deutlich serviceorientierter. Überzeugen Sie 
sich selber unter www.bad-muenstereifel.de.  
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für 
den Inhalt verantwortlich: Die Bürgermeisterin der 
Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-
Kurier erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die Gieß-
kanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann von der 
Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bürgermeisterin, 
gegen Erstattung der Portokosten (Jahresabonne-
ment 90 €, Einzelheft 2 €), bezogen werden. Dar-
über hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und bei der Bürgermeiste-
rin der Stadt Bad Münstereifel, Büro für Rat und 
Bürgermeisterin, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, 
kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen kön-
nen jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt werden. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 


